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>>eGovernment ist mehr als ein akademischer Diskurs: Es ist an der 
Zeit dem Geist eGovernment ein Gesicht zu geben.<<  

Conpavi AG, Schweiz  
 
 
 
Conpavi möchte den Begriff des eGovernment zum Leben erwecken 
und stellt Ihnen die provokative Fragen: Wieviel eGovernment 
brauchen Sie denn wirklich? 
 
 
Ein Leitfaden für öffentliche Verwaltungen, z.B. mittels Workshop für Entscheidungsträger, einer 
Dienstleistungen von Conpavi AG 
 
Basierend auf unserer Philosophie, dass eGovernment kein Schlagwort sondern eine gelebte Vision 
ist, bietet Conpavi AG Workshop’s für Einwohner- Kirch- und Korporationsgemeinden sowie für 
Kantons- und Bundesstellen im In- u. Ausland. 

 
Die Arbeitsgruppe eGovernment der jeweiligen Institution soll durch Conpavi begleitet und 
unterstützt werden. Es können nachfolende Phasen erarbeitet werden 
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Phase 1: Einführung 
 
Ziel 
 
Dieser Workshop bietet am ersten Tag eine generelle Einführung in die spezifischen 
Eigenheiten der Problematik eGovernment. Die Teilnehmer sollen die Eigenheiten von 
eGovernment kennenlernen und die mit einem eGov-Projekt verbundenen Probleme 
und Risiken abschätzen können. 
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Am zweiten Tag soll die konkrete Situation der Institution analysiert werden. Kombiniert 
mit dem Wissen aus dem ersten Tag soll eine fundierte Entscheidung bezüglich einer 
allfälligen Strategie gefällt werden können. Weiter sollen die Grundlagen für allfällige 
weitere Projektphasen (Modell Institution, Setup und Design etc.) gelegt werden. 
 
Inhalt 
 
Die folgende Agenda stellt einen Vorschlag dar. Die definitiven Inhalte werden 
vorgängig zusammen mit dem teilnehmenden Publikum festgelegt. 
 
Tag 1 
 
   eGovernment Grundlagen 
09.00-11.00 Informationsgesellschaft 

Wesen der Informationsgesellschaft 
Zu erwartende Entwicklungen der Informationsgesellschaft 
Evaluation von sich ergebenden künftigen Märkten 

11.00-12.00 eGovernment Theorie 
   Erscheinungsformen von eGovernment 
   Zukünftige Ausrichung von eGovernment 
   Zusammenspiel eBusiness und eGovernment 
   Involvierte Marktplayer 
12.00-13.30 Mittagessen 
13.30-15.00 eGovernment Praxis 
   Realisierte Praxisbeispiele 
   Erwartungen der Kunden 
15.00-15.30 Pause 
15.30-17.00 Verwaltungsmanagement 
   Einfluss von New Public Management auf eGovernment 
   Rechtliche Spezialitäten des eGovernment 
   Projektmanagement in der öffentlichen Verwaltung 
17.00–18.00 Freizeit, Sport, Fitness freiwillig 
19.00-  Gemeinsames Nachtessen 
 
Tag 2 
   Erarbeitung einer eGovernment-Strategie 
08.00-12.00 Einleitung 
   Zweck der Strategie 
   Verhältnis zu andern/übergeordneten Strategien 
   Geltungsbereich der Strategie 
   Verantwortlichkeit für Pflege und Umsetzung der Strategie 
   Grundlagen 
   eGovernment Vision der Institution 
   eGovernment Definition 
   Gegenstand der Strategie 
   Anwendungsbereiche 
   Zu erbringende Leistungen 
   Zielgruppe 
   Einbezug und Befähigung der Partner 
   eGovernment-Partner 
   Einbezug und Befähigung der Partner 
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   Zu schaffender Rahmen für eGovernment 
   Gesetzlicher Rahmen 
   Sicherheit und Vertrauen 
   Infrastruktur 
   Aus- und Weiterbildung 
   Information zur Zielgruppe 
   Umsetzung der Strategie 
   Prioritätensetzung (Bestimmung des Projektportfolios) 
   Messen der Zielerreichung 
   Organisation 
   Change-Managment 
   Diskussion, evtl. Vorentscheide 
12.00-13.30 Mittagessen 
13.15-17.00 Vom Erlebnis zur Praxis: eGov Kreativ-Training auf der Outdooranlage 
   Nebst der theoretischen, auf die Sache bezogenen Prozessarbeit fällt  
   insbesondere der Erlebnispädagogik eine zentrale Rolle zu. 
   u.a. Erfolgreiche Umsetzung von Veränderungsprozessen 
   www.kretaivtraining.ch 
 

 
Leistungen 
 
Die von Conpavi erbrachten Leistungen umfassen folgende Punkte: 

o Vorbereitung Workshop (inkl. Administration und Organisation) 
o Durchführung Workshop 
o Dokumentation 

 
Veranstaltungsort/Termine/Preise 
 
Als Veranstaltungsort schlagen wir Ihnen das Gästehaus Kreuz in Dürrenroth vor. Ein 
ruhiger Ort für höchste Ansprüche mit Seminarräumen und modernster Infrastruktur. 
www.gastro-duerrenroth.ch. 
 
Terminvorschlag:  September 2002; 27./28. 
     Oktober 2002;  03./04., 10./11.,17./18., 24./25.,31. 
     November 2002; 01.,11./12., 18./19., 28./29, 
     Dezember 2002; 05./06., 12./13., 19./20. 
Kosten pro Teilnehmer:  Fr. 935.00 
Leistungen:   Uebernachtung, sämtliche Mittagessen und Nachtessen 
     inkl. Kaffeepausen und Seminarinfrastrukturbenutzung 

Sämtliche Zimmer sind mit ISDN-Anschlüssen 
ausgerüstet. 

 
Vergütung 
 
Die inhaltliche Vorbereitung, Durchführung und Nachberarbeitung eines Workshops 
kann pauschal für CHF 7'000.— zuzüglich der vom Veranstaltungsort in Rechnung 
gestellten Leistungen.exkl. MWSt, und Spesen verrechnet werden. Zusätzlich wird ein 
Pauschale von Fr. 935.00 pro Teilnehmer verrechnet. Mindestteilnehmerzahl 4 
Personen. 
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Phase 2: Konzeption 
 
Ziel 
 
Wurde am Ende der Phase 1 beschlossen, dass die Institution in Zukunft im Bereich 
des eGovernment tätig sein will, so müssen in einer zweiten Phase die 
entsprechenden Konzepte ausformuliert und abgeleitet werden. 
 

Phase 3: Realisierung 
 
Ziel 
 
In dieser Phase soll der konkrete eGov Auftritt der Institution erfolgen. Conpavi kann 
diese Phase mit einer Projektbegleitung unterstützen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Conpavi AG 
Coaching Partner Verwaltungs-Informatik AG 
 
August 2002 
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"Das Gesetz der Wirtschaft" 
John Ruskin, engl. Sozialreformer 
(1819-1900) 

 
"Es gibt kaum etwas auf dieser Welt, das nicht irgend jemand ein wenig schlechter machen und etwas 
günstiger verkaufen könnte, und die Menschen, die sich nur am Preis orientieren, werden die gerechte 
Beute solcher Machenschaften. Es ist unklug, zu viel zu bezahlen, aber es ist noch schlechter, zu wenig 
zu bezahlen. Wenn Sie zu viel bezahlen, verlieren Sie etwas Geld, das ist alles. Wenn Sie dagegen zu 
wenig bezahlen, verlieren Sie manchmal alles, da der gekaufte Gegenstand die ihm zugedachte Aufgabe 
nicht erfüllen kann. Das Gesetz der Wirtschaft verbietet es, für wenig Geld viel Wert zu erhalten. Nehmen 
Sie das niedrigste Angebot an, müssen Sie für das Risiko, das Sie eingehen, etwas hinzurechnen. Und 
wenn Sie das tun, dann haben Sie auch genug Geld, um für etwas Besseres zu bezahlen." 

 


